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Fazit
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AUSGANGSLAGE

Pauschalisierte Finanzierung ab 2012 
 SwissDRG

Das Handbuch baut auf dem Regelwerk 
REKOLE® auf.

Anwendungsbereich: 

+ Akut somatisch
+ Rehabilitation
+ Psychiatrie
+ Langzeitpflege. 
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ZIELE

Es wird primär als Controllinginstrument 
konzipiert mit dem Schwerpunkt:

+ Identifikation von Kosten unter 
verschiedenen Gesichtspunkten 

Es ist als Toolbox strukturiert. Die Tools 
können unabhängig voneinander 
verwendet werden. 

Unterstützt die Bereitstellung interner 
Entscheidungsgrundlagen.
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AKTUELLER STAND

Vorarbeiten sind abgeschlossen.

Ausgangslage und Zielsetzungen sind 
definiert.

Grundlagen des Controllings sind 
erarbeitet.

Kostenrechnung auf Teilkostenbasis ist 
erarbeitet. 

Kennzahlen / Kennzahlensysteme sind in 
Bearbeitung. 

Prozesskostenrechnung ist thematisiert. 
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BEISPIEL TEILKOSTENRECHNUNG

Definition (allgemein)

Nutzen / Gefahren (allgemein)

Teilkostenarten (allgemein)

Teilkostenrechnung im Spital

Rahmenbedingungen (gesetzlich, 
organisatorisch, technisch)

Mögliche Vor- und Nachteile

Anwendungsgebiete z.B. In- 
/Outsourcing, Wirtschaftlichkeit DRG etc.

Ansatzpunkte auf Basis REKOLE®
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BEISPIEL TEILKOSTENRECHNUNG II
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FAZIT

REKOLE® als Controllinginstrument von 
der Praxis für die Praxis.

REKOLE® ist als internes 
Controllinginstrument konzipiert.

Die Themenvielfalt ist gross und 
komplex.
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

Referentin: Karin Alexandra Salzmann, 
Projektleiterin Rechnungswesen
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